
1
Kreuze an, welche Themen in dieser Woche eine zentrale Rolle spielten. (Mehrfachauswahl)

AUFGABEN

1

Themen der Woche

☐ Debatte über die Finanzierung von Schulen
☐ Start der bemannten US-Mission „Artemis II“ zum Mond
☐ Debatte über Eintritt im Kölner Dom
☐ Deutschland stoppt Waffenexporte an Israel
☐ Boykottaufrufe gegen ChatGPT
☐ Bundesregierung plant kostenlose Menstruationsartikel an allen Schulen
☐ Forderungen nach härteren Strafen gegen digitale sexuelle Gewalt

2
Kreuze an, welche Aussagen wahr sind.

AUFGABEN
Zentrale Meldungen im Überblick

a) ☐ Wahr ☐ Falsch
Die EU will soziale Netzwerke für Jugendliche nachts automatisch sperren.

b) ☐ Wahr ☐ Falsch
Es gilt nun eine Pflicht zu Klarnamen auf allen sozialen Netzwerken.

c) ☐ Wahr ☐ Falsch
Menschen sind erstmals seit Jahrzehnten wieder auf dem Weg zum Mond.

d) ☐ Wahr ☐ Falsch
In Deutschland ist nicht-einvernehmliche Deepfake-Pornografie ausdrücklich strafbar.

Punkte/ Einleitung

/ 4 Punkte

/ 4 Punkte

Wie aufmerksam hast du die Nachrichten der Woche verfolgt? In diesem Wochenquiz
überprüfst du dein Wissen zu den aktuellen Themen in Politik und Gesellschaft. Pro
richtiger Antwort erhältst du einen Punkt. Achte darauf, ob nur eine oder mehrere
Antworten richtig sind.
Bewertung:
 24–22 Punkte = sehr gut
 21–19 Punkte = gut
 18–15 Punkte = befriedigend
 14–11 Punkte = ausreichend
 10–7 Punkte = mangelhaft
 6–0 Punkte = ungenügend

Klasse:Name:
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3
Fülle die Lücken aus.

AUFGABEN
Ostermärsche gegen US-Luftwaffenstützpunkt Ramstein

Rund um das Osterfest finden in vielen deutschen Städten Friedensmärsche statt. In
diesem Jahr prägt vor allem der (a) die Ostermärsche. Die Friedensgesellschaft DFG-VK
fordert, dass Deutschland militärische Basen der USA nicht für einen (b) Krieg zur
Verfügung stellen solle. Als Vorbild nennt sie (c), das seinen Luftraum für US-Jets gesperrt
hat. US-Präsident Donald Trump stellte zwar ein baldiges Ende des Krieges in Aussicht,
schloss zuletzt aber auch den Einsatz von (d) nicht aus.
Antwortmöglichkeiten
(a) ☐ Ukrainekrieg ☐ Irankrieg ☐ Gazakrieg
(b) ☐ wirtschaftlich wichtigen ☐ völkerrechtswidrigen ☐ langjährigen
(c) ☐ Italien ☐ Frankreich ☐ Spanien
(d) ☐ Bodentruppen ☐ Sanktionen ☐ UN-Beobachtern

4
Kreuze die richtigen Antworten an. (Einfachauswahl)

AUFGABEN
Reformvorschläge für das Gesundheitswesen

a) Warum gelten Reformen im Gesundheitswesen als notwendig?
☐ Die gesetzliche Krankenversicherung geben deutlich mehr aus, als sie einnimmt.
☐ Alle privaten Krankenversicherungen sollen abgeschafft werden.
☐ Deutschland hat im europäischen Vergleich zu wenige Krankenhäuser.
 

b) Welcher Grundsatz wird für die Gesundheitsreform betont?
☐ Die Belastungen sollen möglichst fair verteilt werden.
☐ Die Reform soll vor allem privat Versicherte stärken.
☐ Einsparungen sind wichtiger als soziale Ausgewogenheit.

c) Welche Maßnahme könnte laut Bericht bis 2027 rund 12 Milliarden Euro einsparen?
☐ Der Bund übernimmt die Krankenversicherungsbeiträge von Bürgergeldbeziehenden
vollständig.
☐ Alle Krankenhäuser werden künftig privat finanziert.
☐ Das Krankengeld soll komplett abgeschafft werden.

/ 4 Punkte

/ 3 Punkte

Kreuze die richtigen Antworten an. (Einfachauswahl)
Kritik an Merz’ 80-Prozent-Ziel

d) Worum geht es bei der umstrittenen Zielmarke von Friedrich Merz?
☐ 80 Prozent der Syrer in Deutschland sollen in den nächsten drei Jahren zurückkehren.
☐ 80 Prozent der deutschen Entwicklungshilfe sollen nach Syrien fließen.
☐ 80 Prozent der EU-Staaten sollen Syrien wieder diplomatisch anerkennen.

/ 3 Punkte
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5
Kreuze die richtigen Antworten an. 
a) Worin besteht der zentrale Streit der Perspektiven? (Einfachauswahl)
☐ ChatGPT ist technisch schlechter als andere KI-Modelle.
☐ Ein individueller Boykott ist eine sinnvolle politische Reaktion.
☐ KI-Chatbots sollen in Schulen grundsätzlich verboten werden.

b) Welche Argumente kommen in den Perspektiven vor? (Mehrfachauswahl)
☐ ChatGPT ist nicht alternativlos, deshalb könne ein Boykott ein wirksames Signal setzen.
☐ Ein Boykott greift zu kurz, weil die Machtstrukturen großer Tech-Konzerne bestehen
bleiben.
☐ Alle Alternativen zu ChatGPT seien laut den Perspektiven ethisch unproblematisch.
☐ Ein Boykott sei vor allem deshalb sinnvoll, weil KI-Chatbots in Deutschland bald verboten
werden könnten.

Kreuze die richtigen Antworten an.

c) Worum streiten die Perspektiven hauptsächlich? (Einfachauswahl)
☐ Jugendliche in Deutschland sollen grundsätzlich gar keinen Alkohol mehr trinken dürfen.
☐ Ein Verbot des begleiteten Trinkens ist reine Symbolpolitik.
☐ Eltern sollen für den Alkoholkonsum ihrer Kinder künftig strafrechtlich belangt werden.

d) Welche Argumente kommen in den Perspektiven vor? (Mehrfachauswahl)
☐ Das Trinken mit den Eltern verharmlost Alkohol und sendet eine falsche Signalwirkung.
☐ Begleitetes Trinken führt nachweislich dazu, dass Jugendliche später mit Alkohol
anfangen.
☐ Das eigentliche Problem liegt darin, dass Restaurants und Supermärkte Alterskontrollen
zu selten umsetzen.
☐ Exzessiver Alkoholkonsum von Jugendlichen findet eher mit Gleichaltrigen als mit den
Eltern statt.

AUFGABEN
Sollte man ChatGPT boykottieren? / 3 Punkte

Sollte das „begleitete Trinken“ ab 14 abgeschafft werden?
/ 3 Punkte

AUFGABEN
e) In welchen Bereichen arbeiten viele Syrer:innen laut Bericht besonders?
☐ Tourismus, Landwirtschaft und Baugewerbe
☐ Pflege, Gesundheitswesen, Handel und Logistik
☐ Polizei, Justiz und Bundeswehr

f) Was erschwert eine Rückkehr nach Syrien laut Bericht erheblich?
☐ ein Mangel an Flugverbindungen
☐ Gewalt, politische Instabilität und zerstörte Infrastruktur
☐ zu niedrige Löhne in Deutschland
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LÖSUNGEN

1

Antwortmöglichkeiten
(a) ☐ Ukrainekrieg ☐ Irankrieg ☐ Gazakrieg
(b) ☐ wirtschaftlich wichtigen ☐ völkerrechtswidrigen ☐ langjährigen
(c) ☐ Italien ☐ Frankreich ☐ Spanien
(d) ☐ Bodentruppen ☐ Sanktionen ☐ UN-Beobachtern

☐ Debatte über die Finanzierung von Schulen
☐ Start der bemannten US-Mission „Artemis II“ zum Mond
☐ Debatte über Eintritt im Kölner Dom
☐ Deutschland stoppt Waffenexporte an Israel
☐ Boykottaufrufe gegen ChatGPT
☐ Bundesregierung plant kostenlose Menstruationsartikel an allen Schulen
☐ Forderungen nach härteren Strafen gegen digitale sexuelle GewaltX

a) ☐ Wahr ☐ Falsch
Die EU will soziale Netzwerke für Jugendliche nachts automatisch sperren.

b) ☐ Wahr ☐ Falsch
Es gilt nun eine Pflicht zu Klarnamen auf allen sozialen Netzwerken.

c) ☐ Wahr ☐ Falsch
Menschen sind erstmals seit Jahrzehnten wieder auf dem Weg zum Mond.

d) ☐ Wahr ☐ Falsch
In Deutschland ist nicht-einvernehmliche Deepfake-Pornografie ausdrücklich strafbar.

1
Kreuze an, welche Themen in dieser Woche eine zentrale Rolle spielten. (Mehrfachauswahl)

LÖSUNG
Themen der Woche

2
Kreuze an, welche Aussagen wahr sind. (Mehrfachauswahl)

LÖSUNG
Zentrale Meldungen im Überblick

/ 4 Punkte

/ 4 Punkte
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LÖSUNG

X

X

X

X

X

X
X

X
X

X

X

BUZZARD NEWSCHECK DER WOCHE
WOCHE VOM 30. MÄRZ - 03. APRIL

Fülle die Lücken aus.

Ostermärsche gegen US-Luftwaffenstützpunkt Ramstein

Rund um das Osterfest finden in vielen deutschen Städten Friedensmärsche statt. In
diesem Jahr prägt vor allem der (a) die Ostermärsche. Die Friedensgesellschaft DFG-VK
fordert, dass Deutschland militärische Basen der USA nicht für einen (b) Krieg zur
Verfügung stellen solle. Als Vorbild nennt sie (c), das seinen Luftraum für US-Jets gesperrt
hat. US-Präsident Donald Trump stellte zwar ein baldiges Ende des Krieges in Aussicht,
schloss zuletzt aber auch den Einsatz von (d) nicht aus.

/ 4 Punkte
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d) Worum geht es bei der umstrittenen Zielmarke von Friedrich Merz?
☐ 80 Prozent der Syrer in Deutschland sollen in den nächsten drei Jahren zurückkehren.
☐ 80 Prozent der deutschen Entwicklungshilfe sollen nach Syrien fließen.
☐ 80 Prozent der EU-Staaten sollen Syrien wieder diplomatisch anerkennen.

e) In welchen Bereichen arbeiten viele Syrer:innen laut Bericht besonders?
☐ Tourismus, Landwirtschaft und Baugewerbe
☐ Pflege, Gesundheitswesen, Handel und Logistik
☐ Polizei, Justiz und Bundeswehr

f) Was erschwert eine Rückkehr nach Syrien laut Bericht erheblich?
☐ ein Mangel an Flugverbindungen
☐ Gewalt, politische Instabilität und zerstörte Infrastruktur
☐ zu niedrige Löhne in Deutschland

a) Warum gelten Reformen im Gesundheitswesen als notwendig?
☐ Die gesetzliche Krankenversicherung geben deutlich mehr aus, als sie einnimmt.
☐ Alle privaten Krankenversicherungen sollen abgeschafft werden.
☐ Deutschland hat im europäischen Vergleich zu wenige Krankenhäuser.
 

b) Welcher Grundsatz wird für die Gesundheitsreform betont?
☐ Die Belastungen sollen möglichst fair verteilt werden.
☐ Die Reform soll vor allem privat Versicherte stärken.
☐ Einsparungen sind wichtiger als soziale Ausgewogenheit.

c) Welche Maßnahme könnte laut Bericht bis 2027 rund 12 Milliarden Euro einsparen?
☐ Der Bund übernimmt die Krankenversicherungsbeiträge von Bürgergeldbeziehenden
vollständig.
☐ Alle Krankenhäuser werden künftig privat finanziert.
☐ Das Krankengeld soll komplett abgeschafft werden.

4
Kreuze die richtigen Antworten an. (Einfachauswahl)

LÖSUNG
/ 3 Punkte

Kreuze die richtigen Antworten an. (Einfachauswahl)
/ 3 Punkte
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Reformvorschläge für das Gesundheitswesen

Kritik an Merz’ 80-Prozent-Ziel
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Kreuze die richtigen Antworten an. 
a) Worin besteht der zentrale Streit der Perspektiven? (Einfachauswahl)
☐ ChatGPT ist technisch schlechter als andere KI-Modelle.
☐ Ein individueller Boykott ist eine sinnvolle politische Reaktion.
☐ KI-Chatbots sollen in Schulen grundsätzlich verboten werden.

b) Welche Argumente kommen in den Perspektiven vor? (Mehrfachauswahl)
☐ ChatGPT ist nicht alternativlos, deshalb könne ein Boykott ein wirksames Signal setzen.
☐ Ein Boykott greift zu kurz, weil die Machtstrukturen großer Tech-Konzerne bestehen
bleiben.
☐ Alle Alternativen zu ChatGPT seien laut den Perspektiven ethisch unproblematisch.
☐ Ein Boykott sei vor allem deshalb sinnvoll, weil KI-Chatbots in Deutschland bald verboten
werden könnten.

Kreuze die richtigen Antworten an.

c) Worum streiten die Perspektiven hauptsächlich? (Einfachauswahl)
☐ Jugendliche in Deutschland sollen grundsätzlich gar keinen Alkohol mehr trinken dürfen.
☐ Ein Verbot des begleiteten Trinkens ist reine Symbolpolitik.
☐ Eltern sollen für den Alkoholkonsum ihrer Kinder künftig strafrechtlich belangt werden.

d) Welche Argumente kommen in den Perspektiven vor? (Mehrfachauswahl)
☐ Das Trinken mit den Eltern verharmlost Alkohol und sendet eine falsche Signalwirkung.
☐ Begleitetes Trinken führt nachweislich dazu, dass Jugendliche später mit Alkohol
anfangen.
☐ Das eigentliche Problem liegt darin, dass Restaurants und Supermärkte Alterskontrollen
zu selten umsetzen.
☐ Exzessiver Alkoholkonsum von Jugendlichen findet eher mit Gleichaltrigen als mit den
Eltern statt.

5
LÖSUNG
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/ 3 Punkte
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Sollte man ChatGPT boykottieren?

Sollte das „begleitete Trinken“ ab 14 abgeschafft werden?
/ 3 Punkte
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